
	

	

Empfohlene Vorgehensweise für den Aufbau des Tisches 
 
Bitte heben Sie den Tischmittelbau mittels der hierfür vorgesehenen Trageschlaufen aus der 
Transportbox heraus.	
 	

	
	
	
Bitte das weiße Kunststoffvlies NICHT entfernen, da dieses im weiteren Verlauf als Unterlage dient. 
	

	
 	
 
 



	

	

Bitte achten Sie darauf, dass sich auf dem Boden und auf dem Kunststoffvlies keine Fremd-
körper (kleine Steinchen, Schrauben mit welchen die Box verschlossen war, etc.) befinden, damit die    
U-Profilfüße und die Tischplatte nicht verkratzt werden. 
 

	
 	
 	

	
 
Die weitere Vorgehensweise zum Aufbauen des Tisches entnehmen Sie bitte den folgenden Seiten der 
Aufbauanleitung.	
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PFLEGEANLEITUNG – für geölte und lackierte Massivholzoberflächen sowie für Keramikoberflächen 
 

Geölte Oberflächen: Sollte die Oberfläche mit einer Flüssigkeit wie Wasser, Wein, Kaffee etc. in 

Kontakt kommen, muss diese Stelle mit einem trockenen oder nur leicht feuchten Tuch sofort 

abgewischt werden. Die Restfeuchtigkeit sollte mit einem trockenen Tuch entfernt werden. Wichtig 

ist, keine Dauernässe auf die Flächen einwirken zu lassen. Auf geölten Oberflächen dürfen keine heißen 

Gegenstände (Töpfe, Tassen usw.) abgestellt werden. 

 

Zur Reinigung reicht es, die Oberfläche mit einem leicht feuchten Tuch (nebelfeucht) zu säubern. 

Hierzu kann dem Wasser auch eine geringe Menge Neutralseife zugegeben werden, wobei 

Restfeuchtigkeit mit einem trockenen Tuch entfernt werden sollte. Scharfe und scheuernde Putzmittel 

dürfen nicht zum Einsatz kommen. 

 

Zur Werterhaltung dieser kostbaren "Naturprodukte" ist auch die Pflege von Bedeutung. Damit der 

warme, natürliche Oberflächenglanz erhalten bleibt, sollten alle Flächen mit einem Pflegeöl 

regelmäßig nachbehandelt werden. Für die Pflege unserer Modelle empfehlen wir unser Pflegeset PS-

010. Dieses können Sie über den Möbelfachhandel beziehen. 

 

Abhängig vom Grad der Beanspruchung empfehlen wir, die Holzoberfläche (z.B. Tischplatte) alle 2 bis 

4 Monate nachzuölen. Achten Sie darauf, dass die Holzoberfläche sauber und trocken ist. 

Verschmutzungen (z.B. Kaffeeflecken) zuvor mit dem im Pflegeset enthaltenen Reiniger entfernen. 

Versuchen Sie die Verschmutzung immer in Maserungsrichtung von der Holzoberfläche zu entfernen. 

Tragen Sie das Pflegeöl mit dem im Pflegeset enthaltenen Tuch in Richtung der Holzmaserung sparsam 

auf. Lassen Sie das Öl für ca. 5 Minuten einwirken, anschließend die nachgeölte Oberfläche in 

Maserungsrichtung auspolieren. 

 

Laut dem Hersteller reicht eine Menge von 10-20ml aus, um eine Holzoberfläche von ca. 1 m² zu 

pflegen. Somit reichen die abgefüllten 200ml für mindestens 10m². Wichtiger Hinweis: Unsere 

Massivholzmöbel werden im Werk 2x geölt, um einen möglichst hohen Sättigungsgrad zu erreichen. 

Dies bedeutet, dass von Auftrag zu Auftrag auch immer weniger Öl vom Massivholz aufgenommen 

werden kann, da das Holz mehr und mehr gesättigt ist. Das Öl muss auch sparsam aufgetragen werden, 

da es ansonsten passieren kann, dass das Öl von der Holzoberfläche nicht mehr vollständig 

aufgenommen werden kann ! 

 

Vorsichtsmaßnahmen gegen Selbstentzündung: Mit Leinöl getränkte Textilien usw. auf einer nicht 

brennbaren Fläche flach zum Trocknen auslegen oder im Freien zum Trocken aufhängen oder in einem 

luftdichten Behälter (Schraubglas, Metalldose) aufbewahren. Einen Pinsel z.B. mit Seife auswaschen 

oder bis zur nächsten Benutzung in rohes Leinöl geben. 

 

 



 

 

Lackierte Oberflächen:   Lackierte Massivholzmöbel verfügen über eine ausgehärtete Oberfläche, die 

sehr pflegeleicht ist. In der Regel reichen regelmäßiges Abstauben und feuchtes Abwischen aus. Wir 

empfehlen für die Reinigung einer lackierten Oberfläche einen pH-neutralen Reiniger sowie ein 

weiches, sauberes Tuch, welches keine Flusen hinterlässt. 

Keramikoberflächen: Keramikplatten sind sehr einfach zu reinigen. Für die Reinigung empfehlen wir 
geeignete Reiniger wie Lithofin KF HyClean oder Lithofin KF ClearTop. Die enthaltenen Wirkstoffe lösen 
Verunreinigungen, Öl und Fett schnell an, sodass leichtes und streifenfreies Aufwischen möglich ist. 
Fette und Öle sollten nicht längere Zeit auf der Oberfläche stehen bleiben. Diese können verharzen 
und sind dadurch schwierig zu entfernen. Auch färbende Säfte wie Rote Bete, Trauben, Beeren usw. 
sollten immer möglichst schnell entfernt werden. 

Hinweise: Schleifschwämme und ähnlich abrasive Schleifmittel können zu Veränderungen der Ober-
fläche Ihrer Keramiktischplatte führen. Versuchen Sie stets an einer unauffälligen Stelle, ob das von 
Ihnen gewählte Reinigungsprodukt und Reinigungsverfahren den gewünschten Erfolg bringt. Filzstifte, 
Fettstifte, Farben auf Keramik können Sie mit Lithofin LÖSEFIX entfernen. https://www.lithofin.de 

 

 



Horizontale und vertikale Einstellmöglichkeiten bei den Klappeinlagen

Oberkante der Tischplatte

Beispiel 1: Die Klappeinlagen der Auszugseinheit haben MITTIG einen vertikalen Höhenversatz zur Tischplatte z. B. 3mm

Mittige Höhenposition der 

Klappeinlagen nach dem 

Aufbau zu tief.

1. Die Höhenposition des Metallrohrs, auf welchem die Klappeinlagen 

befestigt sind, kann entlag der Querholme mittels der darunter 

liegenden Inneninbusschrauben verändert werden.

2. Drehen Sie die Inbusschraube weiter nach innen (oben) um die 

Klappeinlagen anzuheben. Diese Höhenanpassung ist an den jeweiligen 

Querholmen möglich, die Anzahl der Querholme ist modellabhängig.

Vertikale Einstellung der mittigen 
Höhenposition der Klappeinlagen 
mittels der darunter liegenden 
Inneninbusschraube



3. Die SEITLICHE Höhenposition der 

Klappeinlagen kann über die weßen 

Kunststoffschrauben, welche sich auf der 
Unterseite der Klappeinlagen befinden, 
eingestellt werden. Durch das Verstellen 

dieser Auflagepunkte kann die seitliche 
Höhenposition der Klappeinlagen verändert 

werden.

Oberkante der Tischplatte

Seitliche Höhenposition der 

Klappeinlagen nach dem 

Aufbau zu tief.



Beispiel 2: Horizontaler Versatz der Klappeinlagen.

4. Die waagerechte Position der Klappeinlagen kann mittels der 

Langlöcher in den grauen Befestigungsmanschetten verändert 

werden. Lösen Sie leicht die Verschraubung an den Manschetten 

und verschieben Sie danach die Klappeinlagen in die gewünschte 

Richtung. Klappen Sie die Klappeinlagen auf und überprüfen Sie 

das Ergebnis. Gegebenfalls wiederholen Sie diesen Schritt erneut, 

ansonsten schießen Sie die Justierung ab, in dem Sie die 

Schrauben an den Manschetten wieder festziehen.


